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iTta swifcr S m c a  * W t  * a *  W *
• J  2i ! tm ) cum' big (n ? 0»tp e tß  fente ą l u c W  W » -  
sW }i* beltl AniiftkmesUl eben tJtcfcitt @tflCEC 
r  ^ i w W f t c f l W l g W t W  ^ c n lc & ftt^ m ttie t <ttt*
I  ^och fa n  m an  Renten es tiict>t fo gar übel beuten/ 
r  ® (n n f i e Ä « i f d ) c n  © iü rf
! g i t i f  titeln viel g tjffte n /  Me |u  S M «  W e ite n /

--------------------- r *  U n b  cbm tiefen m m  farem ^ lu jh  ?
S i e  mancher trachtet nicht mie £ a m a n  «a c h  ^ r  g ro m /

Uni> m t  cm ^tib ać  to r t  nach einem «öm teb© elD /
^ a  w ie  ein 2lbfclen nach feimS 'Öater^ ltc/
^  © a rn it er gfücfiich nur mocht leben Der S e i t  
*?vv ^jedę aber m ag febn/ too fic cft)fg bkibt/ ,  .«

$£a£ füm nrre ich mich brumb/ fprtcht mancher t e>ft>
3d> ferge bloß w  hat?/ w a$ angenehm bem
- *  H u t  nicht to r  bać/ m ać hier nur gar mtftcbtbar ifa
ß ^ tu n / jflß  ich mich tvergnügt in S b H u ft  bau ergehen /

U n b / baß m tW  in her S e i t  nach S u n jc b  tmb S ffle n  
jj^ ö tt mirb mich nach bem ^ e b t hoch ben ^ u r m id  bßcn/

S e n n  nur ben meinem @ a rg  ber 0 e lN ® a c b  offen ftcht*
&  i Unalörffeeltger/ bem © lü tf  $  fchlecht geoauet/ 

v ' Spinoza unb Hobbcsbie haben bid> gehöhnt.
£ ) !  w tb /  mer biefem ©cift/ unb folchen @ chr äfftentrauet/

£ w  ift/ unb bleibet mobl in (^migbeit ,
© O t t  tmb ein w ahre r g h rtft mirb hieb rneil: beffer lehren/

S i e  bu in €mig£ett fcmfl recht glucffeelig feptt.
©och ibüfm  © D t t e ć  S o r t  w ie

0 o  führt bich bic ^Ratur m  © D t te ć  Slflmacht ettt.
© a  mirb btc g re a m r bich beutlich überzeugen/

© a ß  b u b o n  ihr nicht b ift/ nnb fie bich nicht gemacht/
^ ttt  fluaer ^>et)be mirb bich hriftc» falle fchmeigen/

S e i l  feine ©tele boeh getracht

Vit



S i l f f u  mit P Imgleich in Dich fc’ bff fo etttfchrctt/
©aff Du <m Sehen Dhntff wie © O t t  ganß fei)n/

@0 ftnrD Dag CnDe Dir Dort) fchlechteg © Iffcf befeberen/
S e j l  3 € fu g  unD ntemanDDicb fö&rt in F im m e l ritt- 

© ru m b  tffg/ unD bleibet w a h r/  S e i t /  ©elD unb CßtelDeiten / 
O b  fie gleich noch fo fef)r fner unfern geib erfreut!/

0 ö  Donnen ffe ung Dort) Dein w ahreg ® lö cf bereifen/
S e r  aber 3 £ fu m  liebt/ Dan emig glücfrtcb fet)rt.

O  l @ € € 2  3 ® 0  wie jiehtg umb Dieb unD Dein ©elücf e/ f
.ftaff u auff S ^ e «frt> e n ^ a «D  unD Citelfeit gefefm \

S W » /  Denn Dein flauer ©eiff gieug nicht a u ff folcbe 33röcDc/
C r  mt ffe/ Daß eg m är gar leicht umb Dich gefebehn»

© e in  #erße mffnfcbte fiel) ein breßfacbg © lü c f p f e ^ e n : 
©lucDfeeltg feßti gebohrn/ glüeffeeltg in D erC h/

U n D  fertig nach Dem £oD t an 3 C f u  0 e t t  &u ffeheu$
© tg  ftnb gemtff Dreh ©tuet2/ Die bringen S o h l /  Hiebt S e h *  

S e r  Die ©hfcD|eel.tgDctt bon feinem © O t t  erlanget/
© e r tff Der g U k f lichffe in $eit unD CmigDeit. 

C tn  S e l f ^ i n D /  ob eg febon m it ©eiD unD © üteru pranget/
0 o  tff Der 0eclen Dort) Der ^ o ü e n ^ f u b l  bereit 

SK ein j\iel tff Diel &u febmaeb Den Cbfen 0 t a m m  pretfeii/ 
© a b o n  Du alg ein *>meig fcf)r fcßoit entfproffen b tff/

© e n  beffett $Del frw  uns unfer 3 € f u g  meifen /
S e n n  man äug S a ffe r /  © e i|i auffg neu ge bo te n  t(?»

U n D  Dtefctt hattefut Der 0eelen nad> befommem/
© ru m b  Dan er aueb m it recht Dein erffeg © löcfe feßtt/

S a g  unrein an Dir m ar/ hat t ig  3$aD meggenommen /
0 0 /  Daß Du nun bor © O t t  btff Die Cngel rein.

S e r  feinen CheffanD mit © O t t  fo glöcfricb fahret/
© a ff ihm ein treuer 0 c b a ß  ju  feiner 0 e ite n  ffeht/

© e r  iff fchr'glöcDlicb auch;  Doch wem er Den oerltehret/
0 o  fleht er/ Daß fein $löeD mit ihm aud) balD bergehf.

<Oon fclcfeent ©löcfe Dun tff/  Ol  @ C € £ ’ © C /  Du auch fagert/ 
5met) treue C h c ^ e m t ß aß U/ ffc &cb ergoßt/

© e r leßte muff Dich jeßt/ unD ftnrD Dich ffefg befragen/
S e i l  Deine ^reue iff tieff in fein # e rß  geeßf.

3eDocb auch Diefeg © lü cf Dan nicht beffänDig bleiben/
© e r ^ o D t ffbfteiD’t offt Dag 35aub Der Siebe balD eufywei)/ 

U n D  Dan eg unber hofft aug «nferm äpaufe treiben/
© a  ficht man/ Daff eg auch etmag bergängltc&g fei)»

© ru m b  hatfeff Du Dir noch w a g  befferg augerlefeti 
$ o r  Deine arme 0 e e l/  Dag ewig baurett feit/

C g  tff m it einem S o r t t  D e in  3 0 t t g  nur gemefen/
© e r Dieb im Sehen unD im Zote haben w o lt



Cr felbffeu Dieb aut? feinem Sort gclebret/
S i e  d u  b ^ r  u n t auch Dort M n tirfi ernte g täc fK #  fe^tt 

lIitD  Diefctf ® la c f b m  aueb im Zct> nicht aujfgeboret/ 
<$ielmebr fü hrt er Dieb m  §u fiel) in £im m el ein,

©a folt Du ewig n u n  in feinen Firm en liegen/
(£r Drücft t o t  Siebe Did) recht feft an feine 3$ruf?/ 

f j u n  Darflfpu gar nicht mehr m it Deinen SeinDen Kriegen /
© u  lebfi im d e b ilen  © lücf/ unD füffer £ im m e te *S u |f.

'JeDocb Dein dV&mmZtym u fh ie r in ^ ^ n e n  fteen/
@ e in  hocbjibetrübtcS # erh Dencft fietS an Deine Z u W  

© e in  unterhoffter Z c u  miü feine S u n t  auffrtem /
© ie fa u m  gebetlef w a r/  unD macht fie «Dieter neu,

S ie b ! © ein 0 C S 3 £ 3 $ S € ^  @ D £ f t / a c f ) !  DeineSuffttttbgrettfc/ 
© e n  tu  fo berbUcb h^ft nuD er Dieb aueb geliebt/

© e r  m l  Dergeben fafi in feinem großen Seite/
U n D iß  umb Deinen Z o u  mehr als 5«  febr betrübt.

$ ? icb beucht l icb höre Dieb noch tiefe S o r t e  jagen:  .
C O b  Dein terfcblogner $ ? »n D  febon nicht mehr reten fa n )

$?ein@cba$! $feln Hebet @ol)n! ftillt eute 2rauet*.5\Iagen/ 
3 4  lebebb4fibeglücft/leb Waue 3 U fu m  an.

H e m m t’ eure 2brdnem3lutb/ unb gbnnt mit biefed 8 IM e /  
3 4  foünW f: baß eu4 ft>dc fofoo&l Ziemte gef4e(jn/

3 4  femme t>c® nltbt me&t In eute ®  eit jutötfe/
£ le t aber Sterben mir unö elnflenS ftXeber fein.

P e in  1<Jfuötolrt>eu4f$on viel 2roft lud £erße geben/ 
Unb fct)t> Im geben ftetg nur bloß babln beba®t/

2Bie tbt na4 eurem 2ob mbgt efolg gtütfllcb leben. 
3nbeß!ebf alle »o& ll ju taufent» guter 9?a4U


